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Saarlouis, 27.09.2023 

 

„Klima-Sparkassenbrief“ innerhalb von nur fünf Tagen ausverkauft 

 
Beispielgebende Kooperation von Landkreis und Sparkasse: Sparer 
und Anleger fördern den Bau von Photovoltaikanlagen auf 
kreiseigenen Gebäuden 
 
Saarlouis. Am Samstag, 23. September, hat die Kreissparkasse 
Saarlouis auf der Saarlouiser Messe Großer Markt 23 die Ausgabe von 
„Klima-Sparbriefen“ gestartet. Mit großem Erfolg: Innerhalb von nur 
fünf Tagen waren die auch online zu zeichnenden und auf 
Nachhaltigkeit und energetische Sanierung abzielenden 
Sparkassenbriefe im Gesamtwert von 1 Mio. Euro ausverkauft.     
 
Hintergrund: Der Landkreis Saarlouis will bis 2026 rund 2,2 Mio. Euro 
in den Bau von Photovoltaikanlagen auf kreiseigenen Gebäuden 
investieren. Um noch in diesem Jahr starten zu können, haben 
Landkreis und Kreissparkasse Saarlouis eine beispielhafte 
Kooperation gestartet, die zwei Ziele verbindet: Eine lukrative 
Bürgerbeteiligung in Form eines Klima-Sparkassenbriefs mit einem 
Ausgabevolumen von 1 Mio. Euro einerseits und in gleicher Höhe ein 
günstiges Kommunaldarlehen für den Landkreis andererseits.  
 
Kunden der KSK und Bürger des Landkreises konnten die Klima-
Sparbriefe mit Anlage-Beträgen ab 1.000 Euro bis maximal 10.000 
Euro erwerben. Das Geld wird auf vier Jahre fest angelegt, jährlich 
gibt es 3 Prozent Zinsen. Im Gegenzug gewährt die Sparkasse dem 
Landkreis ein zinsgünstiges Darlehen.  
 
Landrat Patrik Lauer und die KSK-Vorstandsmitglieder Uwe Bourgeois 
und Stefan Klein zeigten sich erfreut über die positive Entwicklung: 
"Wir freuen uns sehr, dass unser Vorhaben so gut ankommt und die 
Klima-Sparbriefe so schnell ausverkauft waren. Das ist für uns auch 
ein Zeichen, dass das Thema Nachhaltigkeit im Bewusstsein der 
Bürgerinnen und Bürger mehr und mehr Resonanz findet und auch 
bei der Geldanlage vermehrt berücksichtigt wird. Wir denken bereits 
jetzt daran, die Kooperation im nächsten Jahr mit einem neuerlichen 
Angebot fortzusetzen". 
 

 

 


